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Objekt: Turmholländerwindmühle Kossa

Museum: Historische Mühle von Sanssouci
Maulbeerallee 5
14469 Potsdam
0331 - 55 06 851
geschaeftsstelle@muehlenvereine-
online.de

Sammlung: Mühlen in Sachsen

Inventarnummer: MAY-swp-339

Beschreibung
"Als wohl eine der frühesten Turmwindmühlen der Region wurde diese Mühle 1847
errichtet und kurz danach vermutlich auch das Gehöft. Um 1875 erwarb der Müller Hugo
Tietze die Mühle. Er betrieb diese mit Hilfe seiner beiden Söhne, Otto, der 1899 ins
Sägewerk Kassa überwechselte sowie Max. Nach dem Tod des Vaters 1915 betrieb Max
Tietze ab 1918 die Mühle bis 1959. Da die Turmwindmühle eigenartigerweise ein Lehmbau
war, nahm durch Wassereinwirkung ein großes Mauerstück schweren Schaden. Da dieser
damals nicht zu beheben war, trug man die Mühle 1978/80 teilweise ab. Den Rest ließ man
in sich zusammenstürzen, so dass an dieser Stelle heute ein großer Lehmberg ist." [Wolfgang
Ochsler]

Im Oktober 1976 besuchte Bernd Maywald die Turmholländerwindmühle und fotografierte
das ruinöse Bauwerk mit hölzernen Bruststücken und den Resten einer
Jalousieflügelsteuerung am gusseisernen Wellkopf. Mehrere Risse und
Ausbesserungsversuche in und an der Turmwand sind zu erkennen.

Grunddaten

Material/Technik: S/W Papierabzug
Maße: 9 x 12 cm

Ereignisse

Aufgenommen wann Oktober 1976
wer Bernd Maywald (1936-)
wo Kossa

https://brandenburg.museum-digital.de/object/49534


Schlagworte
• Fotografie
• Lehm
• Mühlensterben
• Turmholländerwindmühle

Literatur
• Maywald, Bernd; Saalbach, Albrecht; Wagenbreth, Otfried; Kulturbund der DDR (Hrsg.)

(1982): Wind- und Wassermühlen als technische Denkmale : d. Mühlen in Geschichte u.
Gesellschaft. Berlin, Seite 51


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

